Staatliche Berufliche Oberschule Kitzingen


1. Schulaufgabe aus der Mathematik am 11. November 2013

Lösungen auf der 2. Seite

Name: ​_________, B12TA
BEen:__/40    Punkte: _

Hilfsmittel: zugelassener Taschenrechner, zugelassene Merkhilfe
Arbeitszeit: 60 Minuten

Alle Aufgaben sind auf den (karierten) Bögen zu lösen. Tipp-Ex, Tintenkiller u. Ä. sind nicht erlaubt! Rechnungen und Ergebnisse auf dem Angabeblatt werden nicht berücksichtigt, gleichwohl ist dieses ebenso wie alle Bögen mit Namen zu versehen und abzugeben. Ergebnisse sind so weit wie möglich zu vereinfachen. 

1.0 x1 = –3 ist eine Nullstelle der Funktion 
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1.1 Bestimmen Sie alle Nullstellen von h und geben Sie diese mit ihrer Vielfachheit an. 6 BE
1.2  Begründen Sie, warum keine Symmetrie des Graphen von h bezüglich des Koordinatensystems vorliegt. 2 BE


2. x1 = 1 ist eine Nullstelle der Funktion 
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Bestimmen Sie alle Nullstellen von p und geben Sie diese mit ihrer Vielfachheit an. 6 BE


3.0 Wir betrachten die Schar quadratischer Funktionen 
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; D = IR, a ( IR mit den Graphen Ga.

3.1 Berechnen Sie Anzahl, Lage und Vielfachheit der Nullstellen von fa in Abhängigkeit von a. 6 BE
3.2 Bestimmen Sie nachvollziehbar (z. B. Vorzeichentabellen, beschriftete Skizzen) den  Bereich, in dem Ga unter(halb) der x-Achse verläuft, in Abhängigkeit von a. 
Geben Sie ihn als Intervall, ( oder in der Form {eine Zahl} an. 7 BE
3.3 Geben Sie die Wertemenge von f–2 an. 2 BE
3.4 Eine Parabel verläuft durch die Punkte A(–2|22), B(4|1) und C(6|10). 
Ermitteln Sie rechnerisch, ob es sich um einen der Graphen Ga handelt und geben Sie ggf. den entsprechenden Wert für a an.  5 BE



4.0 Wir betrachten die Vektoren 
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4.1 Geben Sie das Skalarprodukt 
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 an. 2 BE
4.2 Zeigen Sie, dass sich 
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 als Linearkombination von 
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 darstellen lässt. 3 BE
4.3 Formulieren Sie diesen Zusammenhang mithilfe mindestens eines weiteren Fachausdrucks. 1 BE

Lösungen:

1.1 Die Polynomdivision ergibt 2x² + 11x + 15; daraus folgt eine doppelte Nullstelle bei –3 und eine einfache bei –2,5

1.2 Da gerade und ungerade Exponenten auftreten oder wegen der Nichtsymmetrie der Nullstellen

2. Die Polynomdivision ergibt x4 + 2x³ – 3; daraus folgen durch Substitution eine doppelte Nullstelle bei 1 und eine einfache bei –1

3.1 Für a ( –2 gibt es zwei einfache Nullstellen bei 2 und –a, die für a = –2 zu einer doppelten bei 2 zusammenfallen

3.2 a < –2: ]2;–a[
a = –2: (
a > –2: ]–a;2[

3.3 IR
[image: image11.wmf]+

0


3.4 z. B. B ( Ga liefert a = –3,5; f-3,5(x) = x² – 2x – 3,5x + 7, auf deren Graphen liegen auch A und C
4.1 –2 + 6 – 3 = 1

4.2 Aus zwei Komponenten errechnet sich ( = 5; µ = 4, das in die dritte „Zeile“ eingesetzt eine wahre Aussage ergibt

4.3 Die drei Vektoren sind komplanar bzw. linear abhängig
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